
Protokoll zur 16. Sitzung (FSR-Legislatur 2021/22) - 07.02.2022 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und nach Abstimmung mit dem Gremium 
wurde die heutige Sitzung als Online-Sitzung via MLUconf abgehalten. 
 

Sitzung: 19.16 - 21.13 Uhr 

 

Sitzung:   

1. Begrüßung & Anwesenheit 

Anwesenheitsliste: 

Gewählte Mitglieder Nicht gewählte Mitglieder und Gäste 

Bastian Becher (bis 21.03 Uhr) 
Leonie Beier 
Sophie Dahlke 
Jannik Hamsen 
Rike Jeep 
Timo Längrich  
Christian Löffler 
Paula Ohmle 
Paul Poethke 
Sophie Sandig 
Amira Thies (ab 19.22 Uhr) 
 
Jasmina Feig (unentschuldigt) 
Johannes Münch (entschuldigt) 
 
 
 
 

Walter Breitlow 
Sophie Gerstlauer 
Sarah Grehl 
Luisa Imhof 
Leonie Jäger 
Sarah Laube 
Julia Morgner 
Pia Nieting 
Elisabeth Ottlik 
Daniel Romero Posada 
Natalie Schröder 
Clara Zöllig 
 
 
 
 

 

2. Besuch (derzeit keiner angemeldet) 

➔ kein Besuch 

 

3. Annahme des Protokolls von der FSR-Sitzung am 31.01.2022 (siehe Anhang) 

➔ keine Anmerkungen → Protokoll vom 31.01.2022 gilt als angenommen  

 

4. Beschluss: Geld für die Beschaffung der Inhalte der Stex-Tüten (250 €) 

➔ kleine Aufmerksamkeit zum Staatsexamen → wurde immer sehr wertschätzend 

angenommen, sodass wir das sehr gerne fortführen möchten 

➔ keine Anmerkungen zum Beschluss 

 

“Der FSR möge beschließen, 250 € für die Beschaffung der Inhalte der Stex-Tüten für M1 

und M2 auszugeben.” 

Zustimmung: 11   Ablehnung: 0  Enthaltungen: 0 

(11 Abstimmungsberechtigte per Kamera zugeschaltet) 



5. Sichtung und Beschluss: Projektpreisanträge (siehe Anhänge) (siehe 

weiterführende Informationen zur TO) 

➔ vier eingegangene Anträge  

➔ ein Projektpreisantrag nach gesetzter Einreichungsfrist (06.02.22 um 12.00 Uhr) 

eingegangen 

➔ Eingang der Mail um 12.11 Uhr 

➔ in Mail Bitte um Entschuldigung, dass diese 5 min zu spät abgesendet sei 

➔ Frage nach weiterer Vorgehensweise  

Meinungen aus dem Gremium 

➔ Mailprogramme manchmal etwas in Verzug hinsichtlich der Versandzeit 

➔ Prinzipienentscheidung → jetzt ein Auge zudrücken ebnet Wege für weitere 

Fristüberschreitungen in Zukunft 

➔ Frist nicht als Ausschlussfrist anzusehen 

➔ in Zukunft ähnliche Formulierung wie “später eingegangene Anträge können nicht 

berücksichtigt werden” nutzen → jetzige Frist als Empfehlungsfrist ansehen 

➔ wo zieht man eine Grenze bei zu später Einreichung? 5 min, zwei Stunden? 

➔ gewisser Bewerbungszeitraum vorab muss auch berücksichtigt werden  

➔ Antragstellerin in Sitzung: Internetprobleme an diesem Tag  

➔ Studierendenengagement berücksichtigen 

➔ Chance bei nächster Projektpreisausschreibung fristgerecht einzureichen  

➔ nächste Ausschreibung bereits im Oktober 2022 

➔ Infragestellung des dadurch entstehenden Schadens, da nur das Prinzip betroffen ist 

➔ Entscheidungsmacht als FSR vs. gesellschaftliche Prinzipien → zu Gunsten der 

Studierenden abwägen 

➔ Diskussion zur Meinungsbildung als eines der wichtigsten Instrumente des FSR 

Meinungsbild: Der FSR möge das zu spät eingereichte Projekt zur Sichtung annehmen. 

➔ 73% dafür → Projekt wird zur Sichtung angenommen 

Im Folgenden die eingereichten Projektpreisanträge: 

➔ “Seelische Gesundheit Studierender – Nightline für Studierende” 

➔ “Our Choice” 

➔ “Erstellung und Nutzung digitaler Karteikarten an der medizinischen Fakultät mit der 

frei verfügbaren Karteikartenapp Anki” 

➔ “Hands on Funduskopie – virtuell !!! (Digitaler Augenspiegelkurs am Simulator)” 

 

➔ “Seelische Gesundheit Studierender – Nightline für Studierende” reibt sich mit der 

Ausschreibung des Projektpreises, da primer die Lehre an der Fakultät verbessert 

werden soll  

➔ da Prof. Watzke an der Fakultät lehrt und Studien zeigen, dass v.a. 



Medizinstudent*innen betroffen sind ist auch dieses Projekt angemessen 

➔ zur Anki-AG: diese hat bereits einen Projektpreis gewonnen → da keine Regelungen 

zu einer erneuten Bewerbung existieren, ist diese Bewerbung zulässig 

➔ Frage, ob durch Assoziation der Anki-AG mit dem FSR die Abstimmung einen faden 

Beigeschmack erhält, insofern die Anki-AG den Projektpreis gewinnen würde 

➔ Arbeitsauftrag Anpassung der Projektpreisordnung: Obergrenze für Anzahl der 

Bewerbungen desselben Projektes  

➔ Projektpreisabstimmung läuft über die gesamte Fakultät →Entscheidung der 

Studierendenschaft, welcher Antrag am förderungswürdigsten erscheint   

➔ keine Einzelbeschlussfassung über ein Projekt gewünscht  

“Der FSR möge beschließen, die Projektanträge “Seelische Gesundheit Studierender – 

Nightline für Studierende”, “Our Choice”, “Erstellung und Nutzung digitaler Karteikarten an 

der medizinischen Fakultät mit der frei verfügbaren Karteikartenapp Anki” und “Hands on 

Funduskopie – virtuell !!! (Digitaler Augenspiegelkurs am Simulator)” zur Prüfung auf 

Zuverlässigkeit und formale Fehler an das Dekanat und Studiendekanat weiterzugeben und 

bei positiver Rückmeldung die Projekte zur Abstimmung unter den Studierenden 

freizugeben.” 

Zustimmung: 11  Ablehnung: 0  Enthaltungen: 0 

(11 Abstimmungsberechtigte per Kamera zugeschaltet) 

6. Bericht vom Treffen „Team für Externes“ 

➔ Aufruf: jeder, der sich interessiert, ist herzlich eingeladen! Über neue Mitglieder 

freuen wir uns sehr! 

➔ die bvmd wird Anfang des nächsten Semesters auch nochmal vorgestellt 

➔ 1. Sommer MV 2022 der bvmd findet vom 29.04.-01.05. in Lübeck statt → Aufruf zur 

Teilnahme 

 

7. Diskussionen um Einsparungen an der MLU (siehe Anhang) 

➔ betrifft unsere Medizinische Fakultät an sich nicht unmittelbar → eigener Haushalt 

nach Hochschulmedizingesetz (HMG LSA) 

➔ argumentativer Austausch in der letzten Senatssitzung (am 03.02.2022) über 

Grobkonzept → Weitergabe zur weiteren Debatte in die Fakultäten, zentralen 

Einrichtungen, Ausschüsse, Interessenvertretungen, etc. 

➔ im März erneute Diskussionen im Senat, am 06. April soll endgültige Entscheidung 

im Senat getroffen werden 

➔ viele Einsparungen an Professuren (ca. 30) und bis zu 250 Stellen und Reduktion um 

4.000 Studienplätze, nicht sofortige Schließung von Instituten und Studiengänge, 

allerdings keine Nachbesetzung der Lehrstühle 

➔ langwieriger Prozess  



➔ Landesregierungen (letzte und aktuelle Legislatur) haben bisher nicht erkennen 

lassen, dass der MLU mehr Geld zufließen soll bzw. diesbezüglich eine 

Kursänderung erwogen wird 

➔ seit 2021 werden fehlende Mitten im Haushalt der Universität durch globale Kürzung 

(Minderausgabe) um 4% für alle (nicht medizinischen) Fakultäten ausgeglichen 

➔ außerdem gilt eine Stellensperre für 6 Monate (jede Stelle wird im Schnitt erst nach 6 

Monaten wiederbesetzt) 

➔ mit dem Lehrstühlen werden auch wissenschaftliche Mitarbeiterstellen verloren 

gehen 

➔ Erklärung zur akuten Geldnot: undurchsichtige Situation, Zukunftsvertragsmittel 

ersetzen Hochschulpaktmittel → insgesamt weniger Geld zur Verfügung bzw. vorher 

nicht angegangene Reformen wurden überdeckt 

➔ sollte dies abgesehen von den Kreuzlizenzen in der Klinik/ Vorklinik spürbar werden, 

bitte Meldungen an FSR 

➔ Magdeburg hat bereits vor vielen Jahren geforderte Summen durch 

Umstrukturierungen eingespart, Halle hat den Prozess über viele Jahre verschleppt  

➔ Kosten für Vielkreuzerlizenz bei Amboss nicht auf Dauer privat aufwendbar für 

Studierende 

➔ Aufruf an alle Interessierten zum Thema und zum Bibliotheksausschuss → bei 

Interesse bei Paul melden 

➔ FSR hat einen Protestbrief (für die Senatssitzung am 03.02.) per Mail erhalten, der 

unterschrieben hätte werden können, aber zu kurzfristig und damit zu spät für die 

letzte Sitzung kam 

 

8. Beschluss: Geschenk an das Studiendekanat zum Frauentag (100 €) 

➔ letztes Jahr wurde auch ein Blumenstrauß sowie Schokolade als kleine Anerkennung 

überreicht → wurde sehr freudig angenommen und machte den Kontakt zum 

Studiendekanat ein bisschen unkomplizierter, weil es eine positive, wertschätzende 

Grundstimmung bewirkte 

➔ aus dem Gremium: vielleicht gibt es auch andere Bereiche, die das verdient hätten → 

wo fängt man an, wo hört man auf? 

➔ Vorschläge können gerne gemacht werden, sodass man darüber abstimmen kann 

➔ preisliche Orientierung am Beschluss vom letzten Jahr 

 

“Der FSR möge beschließen, 100 € für die Beschaffung eines Geschenks für das 

Studiendekanat zum Weltfrauentag auszugeben.” 

Zustimmung: 11  Ablehnung: 0  Enthaltungen: 0 

(11 Abstimmungsberechtigte per Kamera zugeschaltet) 

9. Austausch zur Mitarbeit in der Fachschaft 

➔ auffällig, dass keine neuen Teammitglieder dazukomen, trotz guter Annahme der 

Sitzungen zum Semesterbeginn 



➔ Frage, ob es sich hierbei nur um das Tief in der Klausurenphase handelt oder ein 

generelles Problem ist  

➔ Aufruf zu besserer und vermehrter Kommunikation im FSR bezüglich 

Verbesserungsvorschlägen, Problematiken etc. 

 

Gedanken im Gremium 

➔ Klausurenphase als Problem angesehen 

➔ durch Online-Sitzungen fehlt der persönliche Austausch nach den Sitzungen  

➔ Gefühl von langsamen Voranschreiten der Aufgabenbearbeitung, schnellere 

Bearbeitung von Themen gewünscht  

➔ Personen, die sich Aufstellen lassen, sollten sich vorher auch an Sitzungen 

beteiligen → Möglichkeit eine lockere Regelung bei Ausschreibungen einzufügen? 

➔ besonders aktive Beteiligung der gewählten Mitglieder gewünscht,  durch z.B. 

Amtsübernahme 

➔ Onlineformat für “Neulinge” im FSR mit höherer Hemmschwelle zur Einbringung 

assoziiert  

➔ FSR-Wochenende oder einfaches Treffen zum näheren Kennenlernen untereinander 

gewünscht 

➔ evtl. Bonding-Beauftragen im FSR etablieren  

➔ Kommunikation via Slack etc. schwierig, da Rückmeldungen oft nicht erfolgen  

➔ bei der IG Pflege ähnliche Probleme  

➔ Strukturen der Fakultät meist unklar für viele  

➔ Leitfäden / Handbücher schreiben ? 

➔ Vorschlag Treffen von Teamleitern und Vorsitzenden um bessere 

Aufgabenverteilung zu erreichen  

➔ Teamsitzungen regelmäßiger Abhalten → als kleine interne Gruppen Vor-

Diskussionen und Durchdenken von Thematiken 

➔ Semesterplan/-kalender für Koordination von Teamtreffen, Events etc.  

➔ Aushang über zuständige Personen und deren Aufgabenbereiche vor FSR Büros 

etc. 

➔ Kurzfassung aktueller Projekte in Schaukästen aushängen etc.  

➔ Kommunikation, dass FSR auf freiwilliger Basis aufbaut und keine Verpflichtung 

darstellt 

➔ bzgl. Onlineformat: nur Stimmen zu kennen und keine Gesichter, macht es schwierig 

auf Teams zuzugehen  

➔ FSR wird z.T. missbraucht, um schnell bei Problemen im Studium Abhilfe zu 

schaffen → die Gesamtheit der FSR-Arbeit wird nicht erfasst  

➔ auf Instagram z.B. TO oder TO-Abschnitte jeweils Sonntags teilen  

➔ Willkommenstext verfassen für Sitzungsneulinge und in den geteilten Notizen 

veröffentlichen  

➔ Einführung von “xxx” im Chat, um zu signalisieren das man eine Thematik nicht 

verstanden hat und weitere Erklärungen benötigt 

 

10. Sonstiges 

➔ Lehrausschuss am Donnerstag: 



◆ Feedback zu Problemen bezüglich der Vorlesungen in einigen Fächern 

◆ weitere Punkte können gern noch kommuniziert werden, sodass sie 

angebracht werden können 

 

➔ Feedback zum FSR immer gewünscht: 

◆ Verbesserungsvorschläge, Feedback, Probleme dürfen gern an den Vorsitz 

kommuniziert werden, damit wir den FSR gemeinsam besser machen können 

◆ Frage aus dem Gremium: Aufruf, an einer FSR-Sitzung teilzunehmen, bevor 

man sich zur Wahl aufstellen lässt? → Zustimmung 

◆ zweiter Bildschirm im Büro notwendig? → für angenehmeres Arbeiten 

 

 

Sitzung endet um 21.13 Uhr 

 

 

 

Fertigstellung am 09.02.2022 

durch die Protokollierenden: 

 

 

Sarah Grehl   Natalie Schröder 

Schriftführerin   stellv. Schriftführerin 

     

 

 

 

Lektorat am 10.02.2022 

 

 

 

Paul Poethke   Leonie Beier  

Vorsitz    Vorsitz 


